
Antrag auf Förderung von Dach-, Fassaden- und Hofbegrünung auf Grundlage der 
Richtlinie der Stadt Hildesheim über die Förderung von Dach-, Fassaden- und 

Hofbegrünung (in Kraft seit 27.11.2025)

Angaben des Antragsstellers
(Antragssteller und Zahlungsempfänger müssen identisch sein) 

Name, Vorname: 

Straße, Hausnummer:  

PLZ, Ort: 

Telefon: 

E-Mail:

Kontoinhaber: 

Kreditinstitut: 

IBAN:  

Angaben zum Grundstück / zum Objekt 
Eigentümer (Name / Firma): 

Straße, Hausnummer:  

Gemarkung, Flur, Flurstück:  

Ist das Einverständnis aller zustimmungspflichtigen Personen (gemäß Förderrichtlinie) eingeholt worden? 

Ja  Nein 

Geplante Maßnahme / Maßnahmen 
(Mehrauswahl möglich, bitte füllen Sie die nachfolgenden Felder für Ihre geplante Maßnahme aus) 

Dachbegrünung  Fassadenbegrünung  Hofbegrünung Trinkwasserbrunnen 

Bei der Planung einer Dachbegrünung (DB) oder Fassadenbegrünung (FB): 

Neubau ohne verpflichtende DB oder FB Bestandsgebäude 

Das Gebäude unterliegt Denkmalschutzbestimmungen: Ja Nein 

Gebäudeart: 

Garage/ Carport  Wohngebäude Gewerbegebäude 

Bürogebäude   Sonstiges: 

Stadt Hildesheim 
Fachbereich Bauaufsicht,  
Umwelt und Klimaschutz 
Markt 3, 31134 Hildesheim 

Antrags-Nr. Sachbearbeiter*in 



1 Maßnahme Dachbegrünung 
Größe der zu begrünenden Dachfläche: 
(Mindestfläche 15 m²) 

davon geplant als Solar-Gründach: 

davon geplant als Biodiversitätsgründach: 

davon geplant als Retentionsgründach:  

durchschnittliche Substratdicke der Dachbegrünung: 

Planungs-, Material- und Baukosten 
(Gesamtkosten) lt. Angebot: 

Kosten der Fertigstellungspflege: 
(12 Monate) 

Bei Eigenleistung Materialkosten: 

Ich erkläre / Wir erklären, 

 dass die Dachbegrünung gemäß der FLL-Dachbegrünungsrichtlinien in der jeweils gültigen Fassung
sowie entsprechend den allgemein anerkannten Regeln der Bautechnik errichtet werden wird,

 dass die Wurzelfestigkeit des Daches (nach FLL) besteht bzw. im Rahmen der Dachbegrünung
hergestellt werden wird,

 dass das Gebäude hinsichtlich seiner Tragfähigkeit/Statik für die geplante Maßnahme geeignet ist.



2 Maßnahme Fassadenbegrünung 
Größe der zu begrünenden Fassadenfläche: 

Art der Fassadenbegrünung: 

Bodengebunden mit Rankhilfe Wandgebunden 

Pflanzgefäße mit Rankhilfe Freistehende Vertikalbegrünung 

Planungs-, Material- und Baukosten 
(Gesamtkosten) lt. Angebot: 

Kosten der Fertigstellungspflege: 
(12-24 Monate) 

Bei Eigenleistung Materialkosten: 

Ich erkläre / Wir erklären, 

 dass die Fassadenbegrünung gemäß der FLL-Fassadenbegrünungsrichtlinien in der jeweils gültigen
Fassung sowie entsprechend den allgemein anerkannten Regeln der Bautechnik errichtet werden wird,

 dass die statische Belastbarkeit der Fassade/ Wand für eine Begrünung ausreichend ist,

 dass die Begrünung einer straßenseitigen Fassade den gestalterischen, straßenrechtlichen,
straßenbautechnischen und verkehrlichen Belangen der Stadt nicht entgegensteht. Die Belange der
Barrierefreiheit werden beachtet.



3 Maßnahme Hofbegrünung 
Größe der zu entsiegelnden Fläche: 
(Mindestfläche 10 m²) 

davon Fläche zur anschließenden Begrünung: 

davon Fläche zur anschließenden Teilversiegelung: 
(wasserdurchlässig und begrünbar) 

Planungs-, Rückbau- und Entsorgungskosten 
der Entsiegelung lt. Angebot: 

Planungs-, Material- und Baukosten 
zur Begrünung lt. Angebot: 

Planungs-, Material- und Baukosten 
zur Teilversiegelung lt. Angebot: 

Kosten der Fertigstellungspflege: 
(12 bis 24 Monate) 

Bei Eigenleistung Entsorgungs- und 
Materialkosten: 

Ich erkläre / Wir erklären, 

 dass die Aufstellflächen für die Feuerwehr weiterhin uneingeschränkt nutzbar sind.

 dass eine Boden- und Grundwassergefährdung oder eine Beeinträchtigung des Menschen als Folge der
Entsiegelung ausgeschlossen ist,

 dass die entfernten Materialien fachgerecht entsorgt werden und ein Nachweis darüber eingereicht wird.



4 Maßnahme Trinkwasserbrunnen 
Anzahl der geplanten Trinkwasserbrunnen: 

Planungs-, Material- und Baukosten 
(Gesamtkosten) lt. Angebot: 

Ich erkläre / Wir erklären, 

 der Trinkwasserbrunnen den gesetzlichen Anforderungen entsprechen (siehe Merkblätter des DVGW -
Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches)

 der Aufstellungsstandort mit dem zuständigen Tiefbauamt und dem örtlichen Wasserversorger
abgestimmt ist und ein sicherer Standort des Trinkwasserbrunnens gewählt wurde.

 die Aufstellung beim zuständigen Gesundheitsamt angezeigt und Hygienestandards abgestimmt sind.

 der Anschluss an das öffentliche Leitungsnetz und der öffentliche Zugang zum Trinkwasserbrunnen
dauerhaft sichergestellt ist.



Erklärung und Hinweise 
Ohne vollständige Angaben ist eine zügige Bearbeitung des Antrages nicht gewährleistet. Ein Baubeginn vor 
Vertragsabschluss wirkt sich förderschädlich aus. Als Baubeginn zählt bereits der Abschluss eines Bauauftrages. 
Grundsätzlich können Maßnahmen, die vor der Zuschussbewilligung begonnen wurden, nicht mehr gefördert 
werden. 

Ich erkenne die Förderrichtlinie der Stadt Hildesheim über die Förderung von Dach-, Fassaden- und 
Hofbegrünung in der Fassung vom 17.11.2025 als verbindlich an. 

Ich nehme zur Kenntnis, dass die Zuschüsse nach dieser Richtlinie eine freiwillige Leistung der Stadt Hildesheim 
sind und kein Rechtsanspruch auf Bewilligung besteht. 

Ich beziehe für die Maßnahme keine weiteren finanziellen Mittel aus anderen Förderprogrammen. 

Mit der Umsetzung der betreffenden Maßnahme wurde noch nicht begonnen. 

Notwendige Genehmigungen zur Umsetzung der Maßnahme liegen dem Antrag in Kopie bei 

Ich versichere, dass die Maßnahme keine Verpflichtung aufgrund baurechtlicher Vorgaben ist. 

Ich versichere, dass die geförderte Maßnahme auf die Mindestdauer von 10 Jahren, gerechnet ab Fertigstellung, 
unterhalten und gepflegt wird. 

Ich versichere, dass die die geförderte Maßnahme nicht zu einer Mieterhöhung führen wird. 

Ich gestatte der Stadt Hildesheim bzw. ihren Bevollmächtigten, Fotos des Förderobjektes zum Zwecke der 
Öffentlichkeitsarbeit zu verwenden, zum Beispiel zwecks Darstellung vor und nach Umsetzung der Maßnahme. 
Diskrete (personenbezogene) Informationen wie zum Beispiel Name und Anschrift des Eigentümers oder Mieters 
sind hiervon ausgeschlossen. 

Ich gestatte der Stadt Hildesheim bzw. ihren Bevollmächtigten den Zutritt auf das o.g. Grundstück und auch in das 
o.g. Objekt. Der Zutritt geschieht jeweils nach Absprache.

Ich halte die EU-Beihilferechtsbestimmungen ein (bis zu 200.000 Euro staatliche Zuwendungen innerhalb von drei 
Jahren). 

Ich bin zum Vorsteuerabzug (Netto-Förderung) berechtigt. 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten im Rahmen dieses Antrags von der Stadt Hildesheim erarbeitet 
werden. Die Daten werden innerhalb der Stadtverwaltung Hildesheim ausschließlich für die Gewährung von 
Zuschüssen gemäß der einschlägigen Förderrichtlinie genutzt. Soweit die Gewährung von Zuschüssen eingestellt 
wird oder keine Gewährung von Zuschüssen erfolgt, werden die Daten gelöscht. 

Ich versichere, dass die in diesem Antrag sowie in den sonstigen Unterlagen gemachten Angaben richtig und 
vollständig und keine Tatsachen verschwiegen worden sind, die für die Beurteilung der Förderungswürdigkeit von 
Bedeutung sein könnten. 

Mir ist bekannt, dass im Falle von unrichtigen Angaben der Bewilligungsbescheid aufgehoben wird und die 
Zuschüsse zurückgefordert werden. 

Ort, Datum Unterschrift Antragssteller 



Erforderliche Anlagen: 
 Lageplan (1:500) und maßstäbliche Skizze der geplanten Maßnahmen mit Maß- und Flächenangaben und

Erläuterung

 Angebot, aus dem die Eignung der Firma, der geplante Aufbau und die Konstruktion, Materialangaben und
Pflanzenarten der Maßnahme sowie die Kosten (Brutto) abzulesen sind

 Bei Eigenleistung: Kostenaufstellung für Material und ggf. Entsorgung anstatt eines Angebots

 Nachweis der Eigentumsverhältnisse (i. d. R. Grundbuchauszug)

 Bei Bestandsgebäuden: Fotodokumentation der Ausgangssituation vor Ausführung der Maßnahme

 Bei Neubau: Bauaktenzeichen

 Ggf. Vollmacht der Berechtigung, falls der Antrag nicht von Eigentümer*in oder Eigentümergemeinschaft gestellt
wird

 Ggf. weitere erforderliche behördliche Genehmigungen (z. B. bei Gebäuden unter Denkmalschutz)

weitere Unterlagen werden bei Bedarf nachgefordert 
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